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Die Pfingſtpauſe des ReichsWo ſäher euſten Seſſion eBerlin 24 Maiu mit welcher der
indet darf als angemeſſener Zeitpunkt angeſehengehen einen Rückblick auf ſeine bisherige Thätigkeit zu

werfen Am 3 März wurde die Seſſion eröffnet der Reichs
eitdem 12 Wochen getagt und dazwiſchen zwei PauſenZgt nich während der Oſterzeit vom 28 März bis

um 19 April und dann vom 27 April bis 5 Mai um derKen ſo ur Berathung des Nachtragsetats Zeit zu laſſen
Es bleiben danach 8 Arbeitswochen in denen der Reichstag
36 Plenarſitzungen abhielt Häufig hielten mehrere Kom
miſſionen gleichzeitig vor und nach den Plenarſitzungen ihre
Berathungen ab Von den RegierungsVorlagen würden in
allen 3 Leſungen erledigt Der Etat und das Anleihegeſetz für
1887/88 ſowie der große und kleine Nachtragsetat nebſt An
leihegeſetz die Militär Vorlage das MilitärReliktengeſetz
Servistärif Quartierleiſtungen Orientaliſches Seminar
Geſetz betr Verkehr mit Blei und zinkhaltigen GegenſtändenRechtsverhältniſſe der kaiſerl Beamten in den Schutgebieten

nebſt zwei anderen kleinen n das Penſionsweſen be
treffend verſchiedene Rechnungsſachen und endlich an Vor
trägen Jnternationale Literar Konvention die Nachtrags
konvention zur deutſch rumäniſchen Handelskonvention der
Vertrag mit Serbien über den gegenſeitigen Muſter und
Modell Schutz und die pariſer Deklaration zum Vertrag über
Telegraphenkabel Der Geſetzentwurf betr Kunſtbutter und
Unfallverſicherung der Bauarbeiter haben nur die erſten beiden
Leſungen durchgemacht Zur erſten Berathung gelangten nur
Ausſchluß der Oeffentlichkeit bei Gerichtsverhandlungen
Branntweinſteuer Zuckerſteuer Jnnungs Vorlage Unfall
verſicherung der Seeleute Verwendung geſundheitſchädlicher
Farben bei der Herſtellung von Nahrungsmitteln u ſ Ab
änderung des Gerichtskoſtengeſetzes und der Gebühren Ordnung
für Rechtsanwälte die Novellen zum Nahrungsmittelgeſetze
und zum Poſtdampfergeſetz Ueber die erſte dieſer Vorlagen
liegt bereits ein ſchriftlicher Bericht vor während über mehrere
andere Entwürfe die Kommiſſionsverhandlungen ſo weit ge
fördert ſind daß die Berichte nach der Pfingſtpauſe vorgelegt
werden können Von den JnitiatibAnträgen aus dem Hauſe
ſind 2 Novellen zur GewerbeOrdnung betr Befähigungs
nachweis c und betr Arbeiterſchutz an Kommiſſionen ver
wieſen worden über beide liegen bereits ſchriftliche Berichte
vor An Wahlprüfungen hat das Plenum bereits 41 auf
grund von Berichten der Wahlprüfungs Kommiſſion und 1
aufgrund eines Abtheilungsberichtes erledigt Bis auf 8
Mandate hat die Wahlprüfungs Kommiſſion das ihr über
wieſene Material durchberathen Die Petitions Kommiſſion
hat das laufende Material im allgemeinen aufgearbeitet nur
über zwei größere Sachen die landwirthſchaftlichen Zölle und
die Weinfrage ſteht die Berathung noch bevor Jn dem bis
henen Verlaufe der Seſſion ſind 2 Abgeordnete geſtorben
rhr v Aretin 4 Oberbgiern und Kablé 8 Elſaß

Lothringen und Neubarth 7 a hat ſein Mandat
niedergekegt es ſind demnach jetzt drei Mandate des Reichs
tages erledigt

Berlin 24 Mai S M Fahrzeug Loreley Komman
dant Kapitän Lieutenant Freiherr v Lyncker iſt geſtern in Kon
ſtantinopel eingetroffen
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b e Haus wie die Tribünen ſind auch heute nur ſehr ſpärlich
eſetzt
Am Tiſche des Bundesraths Staatsſekretär im Reichsamt

des Jnnern v Boetticher Direktor im Reichsamt des Jnnern
Boſſe und Geh Regierungsrath v Woedtke

Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten

Eingegangen iſt die Novelle zum Geſetz betreffend die Poſt
dampferverbindungen mit überſeeiſchen Ländern

Erſten Punkt der Tagesordnung bildet die zweite Be
rathung der Rechnung der Kaſſe der Oberrechnungs

mVW J mT kammer für das Eigkeahr 10909 aſgee des mineden der ungskommiſſion Veſtnet Abgeordneter
öber

Derſelbe wird ohne Debatte angenommenDer Bericht der Reichsſchulden Kommiſſion 1 über die Ver

waltung des Schuldenweſens des Norddeutſchen Bundes bezw
des Deutſchen Reichs II über ihre Thätigkeit in Anfehung
ihr übertragenen Auſſicht über die Verwaltung a des Reichs
Inbalidenfönds b des Feſtungsbaufonds und e des Fonds zur

ichtung des Reichstagogebäudes III über den Reichskriegsſchaß und IV über die An und Ausfertigung Einziehung und
Vernichtung der von der Reichsbank auszugebenden Vanknoten

wird in die Rechnungskommiſſion verwieſen
Es folgt mündlicher Bericht der Kommiſſion für die Geſchäfts

dung über den Antrag auf Ertheilung der Genehmigun

zur Einleitung des a r Verfahrenwegen Beleidigung gegen das Mitglied des Reichs
tages Grad Verichterſtatter Abg v Kehler

die Kommiſſion beantragt die ereewigng nicht zu er
e das Haus tritt debattelos dem Beſchluſſe der Kom

niſſion bei
Zur zweiten Berathung ſteht der Entwurf eines Geſetzes betr

die Unfallverſicherung der bei Bauten beſchäftigten
Perſonen aufgrund des Berichts der Kommiſſion welche letztere
mannichfache Aenderungen vorgenommen hat

Die erſten drei Paragraphen werden ohne Debatte an
genommen

Bei 8 4 welcher von den Trägern der Verſicherung
handelt kritiſirt

Abg De Barth die Beſtimmung nach welcher gewiſſen Gruppen
und Koörporationen von Unternehmern wohl die Laſten der Ver
icherung in Form von Beiträgen auferlegt aber keine Rechte in

Bezug auf die Verwaltung eingeräumt werden Ebenſo halte ich
die Kollektivverſicherung für die Gemeinden für unpraktiſch Wenn
wir auch der Unfallverſicherung im allgemeinen geneigt ſind ſo
halten wir die Art und Weiſe wie ſie in geſetzliche Formen ge
bracht wird für unzweckmäßig und unpraktiſch Es wird eine
Summe von Kraft und Arbeit in der Verwaltung erfordert um
verhältnißmäßig kleine Beträge hier z B im ganzen eine
Million M jährlich an die Arbeiter gelangen zu laſſen die
durchaus nicht gerechtfertigt iſt Einem ſo komplizirten und ver
wickelten Apparat zumal wenn durch denſelben ein Schnitt in die
beſtehende Geſetzgebung gemacht wird können wir nicht zuſtimmen
wir werden deshalb gegen das Geſetz ſtimmen

Staatsſekretär v Boetticher Der Herr Vorredner hat ſich
darauf beſchränkt ſein Gewiſſen zu ſalviren und in Kürze die
Gründe anzugeben weshalb er nicht in der Lage iſt dem vor
liegenden Entwurf ſeine Zuſtimmung zu ertheilen M Daß
dieſe Gründe durchſchlagender und zwingender Natur wären das
wird niemand von Jhnen erkannt haben und zwar um ſo
weniger als uns außer allgemeinen Reflexionen ſpezielle Gründe
für die Auffaſſung des Redners nicht beigebracht ſind Sehr
richtig rechts Der Vöorredner ſagt Wir müſſen dieſem Geſetz
entwurf ebenſo die Zuſtimmung verſagen wie wir es den früheren
Geſetzentwürfen gegenüber aus dem Gebiete der Unfallverſicherung
gethan haben Nun will ich anerkennen daß als wir in dieſe
Geſetzgebungsmaterie eintraten man ſehr wohl irn Zweifel
darüber ſein konnte welcher Weg zum Ziele der beſte und welche

Organiſation die zweckmäßigſte ſein könnte und ich will zugeben
daß damals bei Bildung von Berufsgenoſſenſchaften welche unſere
Jndnſtrie zuſammenfaßten zum Zweck der UnfallFürſorge daß
dieſer Weg ſehr lebhaften Anfechtungen unterzögen werden
konnte Jch gehe auch heute wieder nicht ſo weit daß ich dieſe
bewährte Organiſation als abſolut beſte anerkenne allein m
heute wird glaube ich niemand der dem Gang der Entwickelung
unſeres Unfallverſicherungsweſens gefolgt iſt zu der Ueber
zeugung gelangen können daß die Organiſation nicht durchführbar
ei und daß nicht auf eine zweckmäßigere Weiſe das Ziel

erreicht werden könne für das ſie geſchaffen iſt Es iſt unmöglich
heute noch zu behaupten daß der Weg ein verfehlter und ver
kehrter geweſen iſt den wir eingeſchlagen haben und ich möchte
alſo glauben daß die Gründe die damals den Herrn Vorredner
veranlaßt haben ſich gegen die berufsgenoſſenſchaftliche Organiſation
zu erklären heute nicht mehr ins Gefecht geführt werden können

Sehr richtig rechts Nun hat der Vorredner auch heute noch
wie früher die Gelegenheit einen beſſeren Weg vorzuſchlagen
vorübergehen laſſen er kann auch heute noch wie früher gegen
über der uns jetzt beſchäftigenden Aufgabe anführeu und durch
führen daß es einen zweckmäßigen Weg giebt um zum Ziele zu
gelangen So lange er uns dieſen Weg nicht gezeigt hat muß
er uns geſtatten dies zu thun und er muß anerkennen daß wir
korrekt verfahren wenn wir den Weg von neuem beſchreiten den
wir als bewährten und geſunden bereits anerkannt haben M
es liegt in der Natur der Sache daß wir die a die uns
hier vorliegt nicht mit einer ſtrikten und abſoluten Durchführung
wie ſie früher in der Geſetzgebung beliebt worden iſt zu löſen
haben Es iſt klar daß bei der Natur der Bauten bei dem Um
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zu 2 A 1S m A
TAIT22ſcande aß Bauten vorgenommen werden theils von gewerbs

äßigen Bauunternehmern theils aber und zwar zu einem
verhältni mäßig er hohen Theil von Leuten die keine g
werbsmäßigen Bauunternehmer ſind daß man hier namentlich für
dieſen lehtgenannten Theil von einer berufsgenoſſenſchaftlichen
Huſementaſſung abſehen muß Man kann nicht Leute deren

uthätigkeit mit Beendigung dieſes einen Baues erledigtiſt einer
Berufsgenoſſenſchaft e zuweiſen die ihre Funktionen dauernd wahr
nimmt ünd darin ihre Berechtigung findet daß ſie die Gemeinſam
keit der entſprechenden Intereſſen zuſammenfaßt Wir mußten
alſo auf dem Gebiete der ſtaatlichen Fürſorge für die bei Bauten
beſchäftigten Perſonen einen Unterſchied zwiſchen Berufsorganen
und ſolchen machen die es nicht ſind Wir haben die Gründung
einer oder vielmehr mehrerer r e vorgeſchlagen
welche theils aufgrund der bereits beſtehenden Berufsgenoſſenſchaften
theils unter Berückſichtigung neuer Momente ins Leben zu rufen
wären Jch freue mich und bin dieſem hohen Hauſe dankbar nicht nur
für die eingehende gründliche und verhältnißmäßig ſchnelle Er
ledigung dieſer Vorlage ſondern dafür daß dieſe Gedanken in
Jhrem Schooße durchaus Verſtändniß finden Der Vorredner
hat bei der erſten Leſung weſentliche Bedenken gegenüber dieſer
Organiſation darin gefunden daß er gemeint hat es ſei unbillig
und ohne Vorgang in der Geſetzgebung daß man eine vorhandene
Körperſchaft wie hier die Baugeno rihett Wigt zugunſten
von Leuten die ihr nicht angehören das Riſiko des Verſicherungs
unternehmens zu tragen Jch habe damals die innere Be
rechtigung nachgewieſen Ferner liegt es nicht in der Natur der
Sache daß wenn ein Privater einen Neubau oder eine Reparatur
vornehmen will er der Berufsgenoſſenſchaft beitritt und damit
alle zugehörigen Beläſtigungen über ſich ergehen laſſen muß Jch
alen init dem Wunſche daß wir auf Grundlage dieſer
dommiſſiönsbeſchlüſſe uns zu einem Werke vereinigen welches

weſentlich beiträgt zu dem großen Werke deſſen Segnungen
lege Tauſenden der Bevölkerung zutheil werden Bravo

rechts
Abg Schrader Der Herr Miniſter wirft uns vor daß wir

keine Vorſchläge gemacht hätten dem iſt aber nicht ſo wir haben
als es Zeit war ſehr wohl und wiederholt Vorſchläge gemacht
jetzt aber müſſen wir die Sache gehen laſſen wie ſie geht
Jntereſſant iſt wie die Regierung jetzt aus praktiſchen Gründen
mehr und mehr von dem Wege der Regelung dieſer Frage durch
die Berufsgenoſſenſchaften abweicht bezw abzuweichen gezwungen
iſt Bei der Landwirthſchaft machte man den erſten Schritt und
hier bei den Bauhandwerkern iſt man noch viel weiter ſeitwärts
gegangen Das vorliegende Geſetz zeichnet ſich auch durch eine
ganz beſondere Komplizirtheit aus und ich will denjenigen ſehen
dem dieſes Geſetz r Benutzung einer ganzen Bibliothek ver
ſtändlich iſt Heiterkeit links ir haben alſo zwei Bedenken
das erſte daß man den Berufsgenoſſenſchaften den Zwang auf
legt für andere Perſonen die Verſicherung zu machen eine
Verſicherung iſt eben immer mit einem Riſiko verbunden und
das zweite die Kollektivverſicherung durch die Gemeinden Analog
unſeren früheren Abſtimmungen ſtimmen wir gegen dieſen Para
graphen und gegen das ganze Geſetz

Die 88 4 bis 9 werden S 7 mit einer geringfügigen Aenderung

angenommen zS 10 welcher von der Aufbringung der Mittel zur Verſicherung
handelt hat durch die Kommiſſion folgenden Zuſatz erhalten

Die Beiträge ſind ſo zu berechnen daß durch dieſelben außer
den ſonſtigen Leiſtungen der Berufs Genofſenſchaft der Ka
pitalwerth der i im et aufriran Rechnungjahre zur Laſt gefallenen Renten gedeckt wird

Abg D Barth ſpricht ſeine Befriedigung darüber aus daß
in dieſer Abänderung das bisher befolgte Prinzip durchbrochen iſt
nur die im laufenden Jahre zu zahlenden Renten umzulegen und
daß man dafür den Kapitalwerth der im verfloſſenen Jahre ge
zahlten Renten umlegen will rStaatsſekretär v Boetticher Es iſt mit dieſer Beſtimmung
keineswegs ein Aufgeben der bisher verfolgten Prinzipien ver
bunden es handelt ſich in dieſem Geſetze um ſehr flüſſige Be
triebe die nicht ſo feſt Waſſige Angehörige haben als andere
Auch die Regierung hat dieſem Umſtande ſchon in ihrer Vorlage
Rechnung getragen indem ſie den Reſervefonds größer angenommen
hat als ſonſt Jch meinerſeits würde der Kommiſſionsfaſſung
ebenfalls zuſtimmen falls der Reichstag ebenſo beſchließen würde
und würde darin keine Jnkonſequenz ſehen zumal die Bau
gewerbetreibenden ſelbſt ſich für eine derartige Beſtimmung aus
geſprochen haben Vor Jnkonſequenzen fürchte ich mich auf dem
Gebiete der praktiſchen Sozialpolitik nicht

Dieſer Paragraph und der Reſt des Geſetzes werden unver
ändert angenommen

Hiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Tagesordnung dritte

Berathung der Ausfuhr Beſtümmungen des internationalen Ver
trages zum Schutze der unterſeeiſchen Telegraphenkabel dritte
Berathung des Quartierleiſtungsgeſetzes erſte Berathung der
Zuckerſteuer Vorlage und erſte ev zweite Berathung der

lus Der Teonhardsritt
Lebensbild aus dem baieriſchen Hochlande

von Maximilian Schmidt
Fortſetzung

Die Kameraden nahw n ihn nachdem ſie noch den Mantel
ſack vom Pferde geſchnaut auf ihre Arme und trugen ihn
begünſtigt durch die Dunkelheit der Nacht anſtandslos zurück
zum Regimente wo man mit Spannung auf ihre Rückkehr
wartete Der Oberſt hatte eine große Frenude als er die
Rettung des Verwundeten aus den Mörderhänden der Schlacht

n vernahm und verſprach Lindl zum Lohne für ſeine
rave That nach eingetretenem Frieden ſich das ſchönſte von

d eingefangenen Pferden als Eigenthum auswählen zu
ürfen
Franz wurde in ein Feldſpital gebracht Lindl blieb ihm

zur Seite leider war Franzens Zuſtand hoffnungslos Aber
er kam wieder vollſtändig zur Beſinnung und bat Lindl ſeine
Uhr und alles was er im Mantelſack finde ſeinem Liſei
heimzubringen ja er ſchrieb ſogar mit Bleiſtift noch einige
Zeilen auf ein Blatt Papier und gab es ſeinem Landsmann
zur Beſorgung an Liſei Wohl ſah er den Ehrentag Deutſch
lands den 1 September noch anbrechen aber ſchon bei den
erſten Kanonenſchüſſen hauchte er ſeine tapfere Seele aus in
den Armen einer barmherzigen Schweſter welche die chriſtliche
Menſchenliebe hinausgetrieben in die Gefahren des Krieges
um ſich in uneigennützigſter Weiſe dem Wohle der Ver
wundeten und Sterbenden zu opfern mit ſchweſterlicher Liebe
und Hilfe tröſtend und Hoffnung ſpendend einer jener
heroiſchen Frauen deren ſegensvolles Wirken in dieſem großen
Kriege den größten Heldenthaten gleich zu achten iſt

Als die fromme Schweſter ein kurzes Sterbegebet für den
Dahingeſchiedenen betete kniete Lindl zu den Füßen des Todten
und betete andächtig mit Seine Augen ſtanden voll Thränen
es war ſeit langer Zeit u erſtenmale daß er weinen konnte
und er ſchwur ſich ſelbſt ſein Leben von nun an nutzbringend
anzuwenden und das zu werden was ihn der Oberſt nannte
nein braver wackerer Kamerad

Er eilte vom Platze hinweg zu der Sanitäts Abtheilung
bei welcher Lenzl ſtant Er verſchwieg dieſem zwar vorerſt
Franzens Geſchick um ihn am heutigen Schlachttage nicht zu
entmuthigen dagegen bat er Lenzl s Hauptmann als frei
williger Bleſſirtenträger ſich an der Seite ſeines Lands
pre verwenden laſſen zu dürfen was ihm gerne gewährt

wurde eDer Morgen des 1 Sept brach trübe an als trüge er
Trauer um die vielen gefallenen Helden Bald begann der
Kampf und wogte um ganz Sedan am heftigſten bei dem
Dorfe Bazeilles das genommen werden ſollte Die Baiern
ſtürmten mit Hurrah hinein in die Gaſſen des Dorfes und
kämpften Mann an Mann um jeden Fuß breit Erde Aber
nicht nur vor ihnen war der Tod ſondern auch hinter ihnen
über und unter ihnen Aus den Fenſtern der Häuſer

e Dächern und aus den Kellerlöchern wurde auf ſie
geſchoſſen

Mehr als einmal wurden die Tapferen zurückgedrängt und
wehe dann den Verwundeten welche in den Händen der er
bitterten Bewohner zurückblieben an dieſen kühlten letztere
ihre Rache man bereitete ihnen Qualen welche jeder Be
ſchreibung ſpotten Dank der muthigen Aufopferung des
Sanitätsperſonals waren es nicht zu viele welche dieſes
ſchreckliche Loos traf

Auch Lenz war mit ſeinem Kameraden Lindl hinausgeeilt
verſehen mit Tragbahre und Medikamenten um den Gefallenen

ilfe und Rettung zu bringen Sie fürchteten nicht das
Ziſchen der Kugeln die um ſie her einſchlugen und drangen
muthig vorwärts Mit immer neuem Eifer ſuchten ſie ihre
unglücklichen Brüder auf und brachten ſie zurück nach dem
Verbandplatz und manch dankbarer Blick lohnte ſie für ihre
Aufopferung

Da als Lenz eben an einer Straßenecke anlangte bot ſich
ſeinen Augen ein gräßliches Bild dar Ein Weib geſchwärzt
von Pulverdampf mit zerzauſten Haaren furienhaft anzuſehen
den rauchenden Stutzen in der Hand kam eine Seitengaſſe
herauf gefolgt von mehreren Bauern welche unter Fußtritten
und Kolbenſtößen einen ſchwerverwundeten preußiſchen Huſaren

dahin nahmen ſie ihre Schritte und mit ausgeſtrecktem Arme
deutete die Megäre in die Flammen und befahl ihren Begleitern
den Offizier in die Gluth zu werfen

Einen Augenblick ſtand Lenz wie gelähmt vor Schrecken
als er dieſes ſchreckliche Beginnen erkannte im nächſten Moment
aber ſprang er hinzu riß ſeine Piſtole aus der Taſche und
ſtreckte mit einem Schuſſe einen der Unmenſchen nieder der
ſchon zum Wurfe gerichtet den Offizier wieder fallen
ließ Jetzt aber fielen die anderen über Lenz her der
zwar mit ſeinem Seitengewehr tüchtige Hiebe auf die Köpfe
der Elenden austheilte aber doch verloren geweſen wäre wenn
nicht in dieſem Augenblicke Lindl herbeigeeilt wäre Als dieſer
ſeinen Kameraden in Gefahr ſah hob er die nächſt beſte Waffe
vom Boden auf und ſchlug damit wie ein Wilder auf die
Feinde ein

So wachſen s an der Leitzach Dös ſan Boariſchzeller
Birn rief er wuchtige Hiebe austheilend ſodaß einige
blutend zu Boden ſanken während die anderen erſt ſtarr vor
Schrecken eiligſt die Fiucht ergriffen Aber ſchon waren
durch die Schüſſe herbeigernfen einige baieriſche Soldaten
erſchienen welche den Mördern nachſetzten ſie gefangen nahmen
und gleich darauf ſtandrechtlich erſchoſſen

Das Rettungswerk war gelungen aber Lenz hatte bei dieſer
Gelegenheit einen Säbelhieb über die Bruſt erhalten und war
nun ebenfalls dienſtunfähig Er dankte Lindl für ſeinen
muthigen Beiſtand ohne den er ſicher zugrunde gegangen
wäre

Gel da ſchaugſt wie i zughau ſagte Lindl lächelnd
Woaßt i bin blos a Nachgangla aba heunt hat s ſe ſi

rentirt
Lindl brachte nun mit Hilfe der Soldaten die beiden Ver

Lenz ſich ließ dort ver
binden und fühlte ſich nach wenigen Stunden wieder kräftig
genug ſeinen Dienſt abermals anzutreten und ſo hatte er an
der Seite Lindl s noch manche Gelegenheit zur Rettung un

wundeten nach dem Verbandplatze

glücklicher Kameraden beizutragen
Der verwundete Huſarenoffizier war bald nach ſeiner Rettung

aus Mörderhänden in eine tiefe Ohnmacht gefallen aus welcher
Offizier heranzerrten Wo die Lohe eines niedergebranntenHauſes noch mächtig unter Schutt und Aſche emporloderte

und Lindl längſt wieder in voller
er erſt gegen Abend wieder erwachte zu einer Zeit da Lenza üägkeit waren Da er

e
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einem letzten Einbruchsverſuch am Grundſtück Moritzzwinger 7

Raue wegen Hehlerei angeklagt war ebenſo ihr Sohn Otto

Werk geſetzt worden auch von gro

Novelle zum Geſetzentwurf

Präſident v Wedell Piesdorf daß er die Abſicht habe
falls die Zuckerſteuervorlage morgen in eine Kommiſſion ver
wieſen werde die Abtheilungen unmittelbar nach der Sitzung zur
Bildung dieſer Kommiſſion zuſammenzuberufen Er ſtelle daher
den Abtheilungen ergebenſt anheim etwaige Vorbereitungen ſchon
heute zu treffen er werde dann den Reichstag vorausſichtlich bis
zum 7 Jumi vertagen

Schluß 2 Uhr

Gerichtsverhandlungen
25 Mai Jn geſtriger Sitzung der dritten Strafne wurde u a folgendes verhandelt Ein

Unfall vom 24 Nov v J auf dem Bahnhofe zu Merſeburg
hatte gegen den Bahnwärter Eduard Eichard von dort eine
Anklage wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntrans
portes Vergehen gegen S 316 des Str B zur Folge gehabt
Der Angeklagte würde beſchuldigt beſagte Gefährdung durch
Vernachlaſſigung der ihm obliegenden Pflichten herbeigeführt zu
haben indem er angeblich bei Bedienung einer Weiche nicht auf
vollſtändig richtige Stellung derſelben geachtet An jenem Tage
früh 3 Uhr 25 Minuten war ein großer Güterzug mit 2 Lokomo
tiven vom Bahnhof Merſeburg abgelaſſen und Eichardt zur
Stellung der Weiche Nr 24 am ſüdlichen Ausgange des Bahn
hofes beordert worden Nach Paſſiren der Weiche geſchah es
nun daß die Vorſpannlokomotive entgleiſte umfiel und voll
ſtändig rninirt wurde wogegen ſeltſamerweiſe die zweite Lokomo
war auf dem richtigen Geleiſe blieb Beim Entgleiſen iſt der

Heizer Eckardt heruntergeſchleudert und verletzt worden jedoch
glückkcherweiſe nicht gefährlich ſonſt war keine Perſon weiter ge
ſchädigt Ein Berge dem Unfalk ſtellte der Angeklagte
in Abrede da er jene Weiche richtig geſtellt auch den Fuß
inſtruktionsmäßig darauf geſetzt und mit einer Laterne dabei
geblieben wäre ein Hinderniß zwiſchen der Weichenzunge und
dem Geleiſe ſei nicht vorhanden geweſen und die Weiche hätte
richtig geſchloſſen er wiſſe keinen Umſtand anzugeben wodurch
die Entgleiſung herbeigeführt Nur einige Zeugen der Lokomotiv
führer und der Heizer Eckardt brauchten vernommen zu werden
die inſofern günſtig für Eichardt ausſagten als ſie bekundeten
daß Weiche 24 richtig geſtanden wie auch die Beſichtigung der
ſelben nach dem Unfall ergeben An der Spitze der Weichen
zunge war ein kleiner Defekt bemerkt indem ein 3 em langes
Stück davon etwas plattgedrückt geweſen Vor Erreichung der
Weiche hatte die Lokomotive wie dies bei naſſer Witterung
und beim Jngangſetzen der Maſchine gewöhnlich vorkommt
etwas geſchleudert war jedoch kurz vor der Weiche
und beim Paſſiren derſelben ruhig gegangen Es erübrigte uvch
Hru kgl Eiſenbahnbaurath Wenderoth aus Weißenfels als Sach
verſtändigen darüber zu vernehmen welchem Umſtand nun
eigentlich jener Unfall zuzuſchreiben Das Gutachten
lautete dahin daß wahrſcheinlich die Weichenzunge nicht feſt an
gelegen alſo die Weiche möglicherweiſe nicht richtig geſchloſſen
geweſen letzteres daraus muthmaßend weil kein Gegenſtand

tein oder ſonſtiges Hinderncß gefunden worden der kleine
Defekt an der Zungenſpitze ſei ohne Einfluß dabei geweſen Der
Bahnwärter Eichardt als Beamter vereidet und verpflichtet habe
die Verpflichtung gehabt mit der Laterne hinzuleuchten ob die
Weiche richtig ſchloß Das Gutachten ergab hiernach bloße Ver
müuthungen aber nichts thatſächliches für ein Verſchulden des
Angeklagten der dem Antrage der kgl Staatsanwaltſchaft gemäß
von der wider ihn erhobenen Anklage freigeſprochen wurde

Die Leſer der SaaleZtg werden ſich noch der Einbruchs
diebſtähle erinnern welche ſeit Juli v J hierſelbſt in ver
ſchiedenen Lokalitäten verübt worden die Thäter nun waren bei

im März d J endlich betroffen und würden jetzt aus der
Unterſuchungshaft vorgeführt es waren der 20 jährige Schloſſer
Andreas Raue von hier der 19jährige Schloſſer Otto
Max Gebhardt von hier und der 22 jährige Arbeiter Wilh
Winkler letzterer aus Brachſtedt gebürtig und bereits
mehrfach wegen Diebſtahls und Unterſchlagung vorbeſtraft
Gegen dieſe drei Burſchen lautete die Anklage auf ſchweren
Diebſtahl in mehreren Fällen während die Wittwe Bertha
Raue geb Gabriel 1828 in Halle geboren Mutter des Andreas

Raue 142 Jahre alt letztere beide bisher noch unbeſtraft
Andreas Raue und Sebſan dagegen wegen kleiner Vergehen
auch einmal wegen Diebſtahls vorbeſtraft letzterer hatte ſich
außerdem der vorſätzlichen körperlichen Mißhandlung ſchuldig ge
macht da er eine junge Frau auf der Trothager Straße ge
ſchlagen Von den 3 Einbrechern ſchien Andreas Raue der Leiter
der Anſtifter jener zahlreichen verbrecheriſchen Unternehmungen
geweſen zu ſein die mit großer ger net und Raffinirtheit ins

er Geübtheit der Diebe zeugten
Andr Raue u Gebhardt hatten zuerſt gemeinſchaftlich operirt und
anfangs den Kellern wohlhabender Leute nächtlicherweile Beſuche
abgeſtattet wo ſie nach Einbruch
fenſter meiſt Wein und Bier in Flaſchenſten Wein Eingemachtes inBüchſen Aepfel in Kiſten Würſte Schinken Sprotten auch ein

betr die Poſtdampfſchiffahrts Ver

dungc i mit überſeeiſchen Ländern u revdrene Vufra e des Abg Dr Windthorſt erklärt der

von außen durch die Keller

iag aneigneten letztere bei einem Kaufmann inKiſthen Caarren ſi e e Rollladens und Ein

der Nacht zum 6 Juli v J verübt und zwar gemeinſchaftlichvon dte Rane und Winkler erbentet hatten die Einbrecher

jerbei goldene Ringe goldene Kreuzchen Broſchen und
dedaillons zuſammen etwa 150 bis 240 M werth wovon der

e bis jetzt nichts wieder erhalten Die Diebſtähle an
Na hrungs und Genußmitteln betreffen Poſten im Werthe bis zu

20 M Auch der Einbruch in den Keller der Gaſtwirthſchaft
zum Prinz Karl in einer Januarnacht d wobei 2 Schinken
und 10 Würſte geſtohlen worden war von Andreas Raue und
Winkler verübt weiter der bedeutende Einbruch beim Uhrmacher
Herffter am Moritzzwinger hier woſelbſt in der Nacht zum
2 März d J aus dem Schaufenſter durch Hochheben des Roll
ladens und Einſchlagen der Schaufenſterſcheibe 22 meiſt werth
volle Uhren entwendet worden die zuſammen an 1500 M werth
geweſen Jn dem Behälter hatten ſich 25 Uhren befunden wo
von 23 den Dieben in die Hände gefallen ein Stück aber von
ihnen im Moritzzwinger verloren worden war Einen ähnlichen
Einbruch hatten Andreas Raue und Gebhardt beim Uhrmacher
Lößner in der Leipzigerſtraße verübt und dabei einige Haarketten
mit Goldbeſchlag nebſt goldenen Uhrſchlüſſeln erbeutet Die
Augeklagten waren in allem geſtändig erzählten auch daß ſie
ihre Beute regelmäßig getheilt und die Uhren nebſt ſonſtigen

erthſachen auswärts in Magdeburg Erfurt und anderen
Orten verkauft hätten Hr Herffter hat acht ſeiner Uhren
zurückerhalten ein Stück hatte Otto Raue von ſeinem
Bruder geſchenkt bekommen und war er deßhalb als
Hehler augeklägt wurde jedoch freigeſprochen da nicht er
wieſen daß dieſer Angeklagte üm den unrechtmäßigen Erwerb
jener Uhr gewüßt Schlimmer ſah es mit der Wittwe Raue
bezügli nd von ihr geübten Hehlerei aus da erwieſen daß ihr
Sohn Andreas meiſt alles geſtohlene Gut ins Haus ſeiner
Mutter Liebenauerſtr 5o gebracht und ihr auſainand um Auf
heben gegeben Bei polizeilicher Hausſuchung hatte die Frau den
Beamten gegenüber ſich höchſt verdächtig benommen u a auseinem Sandhaufen in ihrem Garten ein Bacchen mit Uhren und

eines mit Schmuckſachen hervorgeholt während in ihrer Wohnung
im Küchenſchranke leere Einmachebüchſen und leere Weinflaſchen
gefunden ein vorhandener Keller aber ganz von ihr verleugnet
worden war Die Frau behauptete zwäar nichts von den
Diebereien ihres Sohnes gewußt zu haben wurde jedoch wider
legt da t allerdings gewußt daß ihr Andreas niemals arbeitete
und ſie ſelbſt ſchon beſtohlen hatte Die kgl Staatsanwaltſchaft
erachtete bezüglich der Wittwe Raue gewohnheits bezw gewerbs
mäßige Hehlerei für erwieſen und beantragte gegen ſie 12 Jahre
Zuchthaus nebſt 5 Jahren Ehrverluſt für Otto Raue Frei
ſprechung gegen Andreas Raue wegen 13 ſchwerer Diebſtähle

davon 7 gemeinſchaftlich mit Gebhardt und 6 theils allein theils
mit Winkler verübt 5 Jahre Zuchthaus gegen Gebhardt und
Winkler je 3 Jahre Zuchthaus Der Vertheidiger für Wittwe
Raue und Otto Raue Hr Rechtsanwalt Dr Kähne richtete
ſeine Ausführungen dahin daß bei der Wittwe Raue wohl uur
Begünſtigung der Diebſtähle des Andr Raue vorliege was
bei ſo naher Verwandtſchaft ſtraflos wenn aber Hehlerei ſo ſei
doch nur einfache anzunehmen Der Gerichtshof erkannte wie
folgt gegen Andreas Raue 3 Jahre Zuchthaus gegen Geb
hardt 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus gegen Winkler als Dieb
im wiederholten Rückfalle 5 Jahre Zuchthaus außerdem gegen
alle drei je 5 Jahre Ehrverluſt und Polizeiaufſicht Bei Wittwe
Raue wurde einfache er angenommen und die Strafe auf
6 Monate Gefängniß feſtgeſetzt der Otto Raue freigeſprochen

Probinzigl Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Vom Petersberge 23 Mai Die heutige Konferenz
des Miſſions Hilfsvereins am Petersberge war
äußerſt zahlreich beſucht Man zählte gegen 70 Perſonen davon
19 Paſtoren 38 Lehrer und eine Anzahl Damen Das erſte
Referat bezog ſich auf Warneck s Miſſion in der Schule Hr
P Kanfmann führte erſt in ſeinen reichen Jnhalt ein und wies
nachher einen Weg zu praktiſcher Ausnutzung des Buches Das
zweite Referat war mehr miſſionsgeſchichtlicher Art Hr P Taube
Nauendorf a P führte in überſichtlicher Darſtellung über das

anze ſüdafrikaniſche Miſſionsgebiet unſrer berliner Muttergeſell
chaft und gab zuletzt einen kurzen Rechenſchaftsbericht über die

Thätigkeit des hieſigen Vereins im vergangenen Geſchäftsjahr
Es ſind im ganzen 500 M durch Hauskollekten eingegangen
ferner 195 M durch das Konzert auf dem Petersberge und
42,65 M von den Kindern geſammelt Der Referent erbat ſich
beſonders auch feinere Handarbeiten da ein Bazar in Berlin erſt
jüngſt 24,000 M eingebracht hat Zu dem für den 19 oder
26 Juni in Ausſicht genommenen Miſſionsfeſt das von jetzt
ab zum größeren Schutz gegen ungünſtige Witterung immer un
mittelbar neben dem Römer ſchen Saale abgehalten werden ſoll
ſoll der für einige Zeit in Deutſchland ſich aufhaltende Miſſionar
Meyer aus Afrika eingeladen werden Zwiſchen den einzelnen
Anſprachen werden wieder wie im vergangenen Jahre vier

ſtimmige Geſänge geboten werden

bald darauf in ein weiter vom Kriegsſchauplatze gelegenes
Feldſpital gebracht wurde ſo gelang es ihm trotz ſeiner Nach
frage nicht die Namen ſeiner Retter zu erfahren Nur an
Lindl s Worte erinnerte er ſich Dös ſan boariſchzeller Birnund dieſe Worte ſollten ihn ſpäter die Spur ſeiner Retter
finden laſſen

Dieſe dachten nicht weiter an den Verwundeten ſie hatten
ja vollauf zu thun überallhin Hilfe zu bringen und die
Bleſſirten den ihnen drohenden noch ſchrecklicheren Gefahren
zu entreißen denn der Kampf wurde noch immer mit gleicher
Erbitterung geführt Von neuem ſtürmten die Deutſchen vor
und jetzt blieben ſie Sieger Die Schlacht war entſchieden
Die geſchlagene Armee hatte ſich hinter die Mauern und Wälle
von Sedan geflüchtet aber hier erwartete ſie kein beſſeres Loos
Die ehernen Schlünde der Kanonen waren von allen Höhen
ringsum auf ſie gerichtet und bald drang aus ihren Mündungen
das Verderben

Nun d n die Belagerten nicht länger Bald er
ſchieuen die Parlamentäre und die Verhandlungen begannendas Reſultat machte die Welt ſtaunen Kaiſer v
die Armee gab ſich gefangen

Die Nachricht drang wie ein Lauffeuer durch die Linien der
Sieger und rief überall unbegrenzten Jubel hervor Als
König Wilhem abends nach dem Hauptquartier das zu Ven
dreſſe war zurückfuhr wurde er auf der ganzen Linie mit
ſtürmiſchen r empfangen und die Nationalhymne wurde
von allen Muſikcorps geſpielt Was an Lichtern aufzufinden
war wurde angezündet die h der meiſt von Offizieren
bewohnten Häuſer waren ſämmtlich erleuchtet und die Soldaten
welche Spalier bildeten hatten Stücke brennender Talglichter
in den Händen Dieſe improviſirte Jllumination leuchtete dem
König auf dem ganzen Wege n

Schon am nächſten Morgen trug der Telegraph die Freuden
botſchaft durch die ganze Welt und der Jubel über den ge
wounenen Sieg erfüllte die Herzen aller Deutſchen Napoleon
verließ ſein Reich um niemals wieder dahin zurückzukehren
Langſam wie das Gefolge eines Trauerzuges bewegten ſich

apoleon und

tapfere Helden lagen auf dem Felde und ihnen mußte die letzte
Ehre erwieſen werden Die Kameraden ſtanden um die offene
Gruft Unter den Klängen eines Trauermarſches und dem
dumpfen Schlage der Trommeln nahte der Leichenzug Als
die Gefallenen hinabgeſenkt wurden in das Grab ertönte der
Fahnenmarſch und die üblichen Ehrenſalven und die Soldaten
Pleneirten das Gewehr Thränen ſchimmerten in Vieler
Augen

Auch von anderen Seiten ertönten die Trauerklänge und
Hügel um Hügel erhob ſich rings um die Feſtung Die
Lebenden aber kehrten zurück froh des Glückes dem Tode

reden zu ſein Neue Thaten und neue Siege warteten
ihrer

Lenzl s Wunde war bald wieder geheilt und freudig konnte er
wie bisher ſeinen Pflichten nachkommen Lindl aber hatte ſich
noch am Tage von Sedan von ihm veragbſchiedet um ſich
wieder zu dem Chevaulegers Regiment zu begeben dem er ſchon
ſo viele Pferde eingefangen Auch jetzt gab es hierzu wieder
Gelegenheit und er erwarb ſich wiederholt das Lob und die
Anerkennung des Oberſten welcher ihm auch mit Freuden ein
Zeugniß über ſeine der Armee geleiſteten freiwilligen Dienſte
gusſtellte Damit wollte Lindl in die ar zurückkehren
aber ſchon auf der Rückreiſe begriffen fand ſich Gelegenheit
ſich bei Provianttransporten ſtändig verwenden zu laſſen und
er widmete ſich gerne dieſem neuen Dienſt um ſich etwas zu
verdienen und ſich und ſeiner Mutter künftighin eine unabhängige

Stellung ſchaffen zu können t
Er ſchickte an Peterl in die Heimath namhafte Beträge

womit er ſeine Schuld decken und ſeiner Mutter eine Unker
ſtützung zufließen laſſen konnte Dieſes Bewußtſein erweckte in
ſeinem Jnnern eine unausſprechlich befriedigende Empfindung
es verſchwand nach und nach die gewohnte Bitterkeit der Fluch

die er vor allem in ungusgeſetzter Thätigkeit und dem Bewußt
ſein fand daß auch er ſeine Schuldigkeit in dieſem großen Kriege
gethan und ſich den Namen eines tapferen und braven Kame
raden verdient hatte

Wagen Pferde und Reiter durch den ſtrömenden Regen
un war noch eine traurige Pflicht zu erfüllen Viele

1

der Wilhelmſtraße dur Reoen ufenſterſcheibe Auf nämliche Weiſe war auch Bn rich beim Co acreiter Struckmeier Neunhäuſer in

auf ſein böſes Geſchick und machte der Freude am Leben Platz

Verhandlungen eingeleitet welche den Zweck verfolgen eine
ornſtedt Neuglück Holdenſtedt Setterhauſen Nienſtedt und gegebenenfälls weiter

über Allſtedt nach Artern zu bauen Daß ein ſolches
Unternehmen welches eine außerordentlich entwickelungsfähige
Gegend durch
nicht in Abrede geſtellt werden

S Eisleben 24 Mai Geſtern abend far
70 Geburtstages des Malers und Zeichenlehrers Hrn
Ruprecht im Saale des Wieſenhauſes ein Kommers ſtatt
dem Hr Oberlehrer P Stäger vom Realprogymnaſium präſi
dirte Die zahlreichen Freunde und Schüler des Jubilars haben
es als Ehrenpflicht erächtet dem verdienten Lehrer der leider
keinen Anſpruch auf Ruhegehalt hat durch Samnilungen zu einem
Fonds den Lebensabend vor Sorgen zu ſichern was denn auch
in befriedigender Weiſe gelungen iſt Von den 75 Lehrern
die ſich zur Wiederholungsprüfung hier eingefunden
hatten haben ſech zig glücklich beſtanden was als günſtiges Er
gebniß betrachtet werden kann An der beſchriebenen Moos
büchſe Chlotilde Schacht ſteht folgender Vers

Moosbüchſe werde ich genannt
Se wenig bekannt noch in dieſem Land

ichre ich gut vor Ort gebracht
Gegen Waſſertücke dieſen Schacht
Mit Kind gebohrt nach Choudron verrohrt
So wird gus dem Bohrlöch ein gemacht

t Eisleben 24 Mai Wie wir hören a in Jntereſſenten
rei
ahn von hier über

and zur Feier des

Am ſicherſten kommt man damit ans Ziel
Wenn im Gebirge der Waſſer ſehr viel

An der äußeren Wandung war angeſchrieben Auf Nimmerwiederſehen an der inneren Auf baldiges Wiederſehen vor
Ort Der Schacht iſt 283 m tief die Waſſer ſtehen in einer
Tiefe von 93 m

Staßfurt 23 Mai Jm en Saale hier fand
geſtern die Geſammt Gauvörturnerſtunde ſtatt zu welcher
außer den hieſigen Vorturnern noch Herren erſchienen waren aus
Schönebeck Bernburg Kalbe Aken Groß Salze Leopoldshall
Nienburg und Löderburg Vornehmlich wurden die Preis
übungen welche zu dem 3 in Schönebeck den 12
und 13 Juni in Ausſicht genommen ſind durchgeübt gleichzeitig
aber wurde auch die Anzahl der in Schönebeck zu beſorgenden
Jigg feſtgeſtellt Geſtern veranſtaltete der von Hrn
Paſtor Scharfe geleitete hieſige ev Jünglingsverein unter
Mitwirkung der Männergeſangvereine Arion Concordiag Kirchen
chor zu St Petri und Quintett im Saale des r nie
Maienfeſt Der Saal war von Feſttheilnehmern faſt überfüllt
Das Programm war ein eigenartig fein gewähltes ſodaß es
weitere Kreiſe intereſſiren dürfte Es wies 4Hauptnummern auf
I Mai in der Kirche 2 Mai in der Natur 3 Mai im
Vaterlande und 4 Mai im Herzen Jeder dieſer Theile
brachte bezügliche Anſprachen gemeinſame Geſänge Männer und

emiſchte Chöre Quintetts Klavier Harmonium Violine Cello
uetts c

Die dieſer Tage aus Aken veröffentlichte Mittheilung daß
der ColportageBuchhändler L ſeinen Tod in der Elbe gefunden
habe und ſeine Leiche im Lödderitzer Buſch aufgefunden worden
ſei iſt unrichtig Die Perſönlichkeit des aufgefundenen Todten iſt
noch nicht feſtgeſtellt

Weimar 24 Mai Nach den bis jetzt getroffenen Be
ſtimmungen wird am 31 d ünd 1 k M die Bereiſung der
Weimar Raſtenberger Eiſenbahn durch die zuſtändigen
Aufſichtsorgane ſtattfinden und es dürfte wenn nicht außer
ordentliche Witterungs verhältniſſe die Vollendung der Arbeiten
hindern demnach die Eröffnung des Betriebes auf der Bahn und
Pat ſowohl für den Perſonen als auch Güterverkehr alsbald
erfolgen

I Gotha 23 Mai Der Rennverein für Mittel
deutſchland zu Gotha beabſichtigt in dieſem Jahre außer
ſeinen gewohnten beiden Rennen dem eintägigen Frühjahrs
rennen für Offiziere und dem großen zweitägigem Herbſtrennen
noch ein drittes Rennen auf dem prächtig gelegenen Box
berge abzuhalten Daſſelbe findet am 4 Sept ſtatt und iſt ein
Mitgliedsrennen für Herren Trab Reiten Der
Herzog hat die ihm von der Regensburger Liedertafel an
getragene Ehrenmitgliedſchaft angenommen Auf dem hieſigen
Neumarkt wird nach vollendeter Neupflaſterung deſſelben eine
Wetterſäule Aufſtellung finden mit deren Uhr ein Annoncen
apparat verbunden iſt an dem alle halben Minuten eine neue
Anzeige ſichtbar wird

r Altenburg 23 Mai Seit Ende v W ſind bei hieſiger
Garniſon die weißen Lederkoppeln durch ſchwarze erſetzt
worden Auf einem Umwege nämlich durch das Ger Tabl
erfahren wir die Gründe warum die Frage der Seminar
Jubelfeier heute ſo und morgen anders beantwortet wurde
Das Miniſterium habe ſchreibt gen Bl den Beſcheid an die
Vertreter der Lehrerſchaft gelangen laſſen daß es alle Vor
ſchläge zurückweiſen müſſe da die Feier ganz im Stillen ſtattfinden
i und irgend welche Mittel hierzu nicht bewilligt werden
önnten

Ans den Bädern
Norderney im Mai Der ſchöne Strand der Jn

Nörderney der ſich am offenen Meere hinzieht bietet einen der
angenehmſten und dem Genuſſe der Seeluft förderlichſten Spazier
gänge Obwohl durch eine große Anzahl von Bänken am Strände
Gelegenheit geboten iſt ſich auszuruhen und bereits zwei
Reſtaurants bei den Badeplätzen exiſtiren darf doch die jetzt im
Bau begriffene Reſtauration am ſogen Nordcap als ein neuer
Anziehungspunkt für die Badegäſte der Jnſel Norderney betrachtet
werden indem dieſelbe bei entfernteren Spaziergängen dem müden
Wanderer Erholung und Erfriſchung zu gewähren beſtimmt iſt
Außerdem bietet dieſer Ruhepunkt für Naturfreunde eine dem
Charakter der NordſeeJnſeln entſprechende geradezu entzückende
Umgebung Zwiſchen wild geformten ſehr maleriſchen Dünen
küppen erhebt C das Reftaurationsgebäude zu dem eine bequeme
Treppe vom Strande hinaufführt Das unendliche immer be
wegte Meer im Norden die Thäler und Höhenzüge im Süden
welche an das Hochgebirge im verkleinerten Maßſtabe erinnern
gewähren jedem Beſucher höchſt intereſſante Ausſichtspunkte
Außerdem iſt hier die unübertreffliche Seeluft ſo friſch und ſchön
wie ſie ſich nur wünſchen läßt weil rings umher nur Himmel
und Waſſer und die einſamen Dünen ſich in weiter Jerie qus
breiten Es wird daher ohne Zweifel dieſe neue Anlage zu den
beliebteſten Ausflügen der Badegäſte in der bevorſtehenden Saiſon
gehören

u

Vermiſchtes
Die Freilegung des Kölner Doms iſt im letzten

Monat durch den Abbruch von vier weiteren Häuſern einen
weſentlichen Schritt vorwärts gekommen ſodaß von der Südſeite
und re von der Oſtſeite her der Anblick des prächtigen Baues
ein unbehinderter und überaus gewaltiger iſt Die Nordſeite wird
durch die demnächſt erfolgende Umgeſtaltung des Centralbahnhöfes
einen genügend freien Einblick gewähren ſodaß nur noch das
Weſtportal beengt iſt Aber auch hier tritt bald Aenderung ein
und es ſteht zu erwarten daß übers Jahr der Kölner Döm vor
allen Seiten einen freien Anblick gewährt Für die Regulirung

Fortſ folgt c gärtneriſche Ausſchmückung des Domplatzes bewilligten die
Stadtverordneten dieſer Täge die Sunmnie von 142,000 M

chneidet auch ein lebensfähiges iſt dürfte wohl
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9 Von t er in eni jahren mit Vorliebe weilte und wo er auch auleben r deten Anhöhe unweit des Schloſſes ſeine letzte Ruhe

eine at ein Erbſtück von hohem hiſtoriſchen Werth
Napoleons welcher durch den

iſewagen Napoleons I Faſt gäe Der geie hie die e

ä den he iſt der Reiſewagen

b ächerer nade in i b Stadt en Genappe trafen am Abend des
die den Feind verfolgenden Preußen unter BlirchersSiceing ren Räe en Napoleons den dieſer eben exſt ver

en hatte und in dem ſich nöch Hut und Degen des Kaiſers
x biſt anderen werthvollen Sachen befanden Dieſen Reiſewagen
net Fürſt Bücher und bediente ſich dieſes ſehr beguemen
dal rwerts fernerhin zu ſeinen Reifen ach Blüchers Tode iſt
d Wagen in Krieblowitz geblieben wo er in der herrſchaftlichen
Wagenremiſe heute noch z ſehen iſt Aeußerlich iſt er gut er
halten und der Goldbeſchlag noch zu ſehen im Jnnern aber hat
ker ahn der Zeit ſeine Spuren hinterlaſſen Dieſer Wagen

ebſt ſechs Grauſchimmeln war dem Kaiſer von der Stadt Paris
Je ſeiner Rückkehr von Elba geſchenkt worden Auch die ſechs
Pferde ſind einſt dem Sieger von BelleAlliance zugefallen

Das Anaſtaſius Grün Denkmal in Laibach
Als Thäter der letzten Beſudelung des Auaſtaſius Grün Denkmals
wurden zwei Lehrlinge von denen einer bereits wegen Betheiligung
an den r Exceſſen abgeſtraft wurde ermittelt und ver
haftet Es iſt abzuwarten was die weitere Unterſuchung gegen
die verhafteten Se ergeben wird ob ſie auch an den vier

ehn früheren Schmutzattentaten betheiligt waren und ob ſie das
Bubenſtück aus eigenem Antrieb ausgeführt haben oder dazu an
geſtiſtet worden ſind

Dammeinſturz Man meldet uns aus Hamburg vom
Dienstag Heute früh 58 Uhr ſtürzte unter dem Drucke des
Hochwaſſers ein Theil der früheren Chauſſee nach Harburg auf
dem jenſeitigen Elbufer welcher jetzt proviſoriſch als Damm für
die neuen Hafenbauten verwendet wird ein Sämmtliche
nmnfangreiche Baugruben ſind mit Waſſer angefüllt Der
Damm zeigt noch inehrfache Riſſe die ein weiteres Einſtürzen
beſorge laſſen Ein Verluſt von Menſchenleben hat nicht ſtatt

gefunden e e n WEine Räub wande die ſich aus entſprungenen
ſerbiſchen und ſyrmiſchen Sträflingen gebildet hat macht die
Stadt Semlin und deren Umgebung unſicher Jn Dobanovce
wurde Gemeinderath Wallner von ihr ermordet und in Surcin
Gemeindevorſtand Mrzic gegen Der Gendarmeriepoſten
im Bezirke wurde auf fünfzig Mann erhöht und eine allgeineineStreifung unter HllitarAhſſtens nach Strolchen angeordnet
ſowie die ſtrengſten Polizei Maßnahmen gemeinſchaftlich mit der
ſerbiſchen Regierung eingeleitet

C T S e Aus dem Leſerkreiſe
Halle 24 Mai

Warum eigentlich die neue Straßenbahn Steinthor
Ranniſcher Platz ſchnurgerade ſüdlich und nicht durch weſt
lichere Straßen geführt werden ſoll iſt bis jetzt nicht klar zu
erſehen geweſen Seht es den Anwohnern der dicht beſiedelten
Straßen an der Saale nicht gleichgiltig ſein kann wenn die neue
Linie auf mindeſtens 10 Minuten Entfernung an ihnen vorbei
führt und von ihnen ſelbſt nur wenig wird benutzt werden können
Es wurde zwar ſeiner Zeit behauptet der Verkehr nach Glaucha
zu übertreffe den nach den Steinwege um das Mehrfache r
hat die Stadtverwaltung hieraus nicht den Schluß gezögen da
dann auch die Bahn lebhafter als auf jener Strecke benutzt
werden würde und ſomit näher an das eigentliche Glaucha zu
führen wäre Bei der Wahl der Linie Markt Ranniſcher
Platz ſcheint man von der Meinung geleitet zu ſein daß die An
wohnerſchaft des Steinwegs u ſ w leiſtuüngsfähiger ſei und die
Bahn fleißiger benutzen werde als die mehr uach der Saale
hin Wohnenden Noch iſt es Zeit die ſtreitenden Wünſche in
Ruhe auszugleichen und auch der dichten Volksmaſſe des weſt
lichen Glaucha gerecht zu werden Und weil noch nichts verſäumt
iſt ſo ſei hier eine andere Linie äls die welche ſich durch der
Schmeerſtraße quetſchende Enge wendet und am Eingange der
Ranniſchenſtraße nochmals um enggebaute Häuſerfluchten herum
zieht vorgeſchlagen Einſender würde einer Linie durch die
Hallgaſſe die Thalamtsſtraße die Dreyhauptſtraße
an der Moritzkirche vorüber nach der Mittelwache dem
Stege und der Zingeſraße vorziehen Ein Blick auf die
Karte zeigt daß dieſe Linie welche mit einer Ausnahme an
der Morißtzkirche durch hinlänglich breite Straßen führt nur ganz
eringe Krümmungen haben und von der Dreyhauptſtraße an
aſt rein ſüdlich gerichtet ſein würde daß ſie ferner aber auch dem
ſüd weſtlichen Stadttheile weit mehr zu gute käme als die den
verſchloſſenen Waiſenhausblock entlang ſich ziehende Linie Markt
Steinweg Alle Straßen bein dem Bau der neuen Linien zu be
rückſichtigen iſt nicht möglich man wird alſo eine ſolche Strecke
wählen bei der ſich möglichſt viele Wünſche unter einen Hut
bringen laſſen und das wäre für den Südweſten die Richtung
durch die Halle nach der Zwingerſtraße Die techniſchen Schwierig
keiten die in der verſchiedenen Straßendammhöhe des Markt
platzes und der Halle liegen ſind gewiß leichter und billiger zu
überwinden als die Erweiterung der Schmeerſtraße der eine Ver
kehrsentlaſtung dienlicher wäre als eine Neubelaſtung Die
wahrſcheinlich überſchätzten Vortheile welche für die Linie Markt
Steinweg von der Nähe der Francke ſchen Stiftungen erwartet
werden gleicht die Berührung der künftigen Bürgerſchulen an
der Halle und der Volksſchule in der Taubenſtraße bis zu einem
gewiſſen Maße aus jedenfalls würde auch dem ſtädtiſchen Grund
beſitz in der Halle dadur etwas aufgeholfen wie auch der
durch eine Brücke zu verbindende Strohhof der übrigen Stadt

enger angeſchloſſen würde Die Bewohner der Nordoſtſtadt könnten
dann auch die Saale ſehr bequem erreichen einerlei ob ſie die
Pulverweiden Teuſchers Bad oder die Rabeninſel ſich als Ziel
erwählen Endlich darf aber auch nicht der auf altem Hallboden
zu eröffnende Weſtmarkt mit dem was daran hängt Markt
hallen überſehen werden ſein Anſchluß an das Straßenbahnnetz
wäre gewiß wünſchenswerth Gerüchtweiſe verlautet wan wolle
deshalb durch die Schmeerſtraße gehen weil in dieſer Richtung
mehr angebaut ſei Hat man wirklich ein ſo geringes Vertrauen
zur Entwickelung des Südens ſo hätte keinesfalls das Ochſenſtall

rundſtück jetzige Stadtgut das noch weit weniger Ausſicht auf
Bebauung als die Fläche zwiſchen Steinweg und Oberglaucha hat
angekauft werden dürfen Thatſächlich iſt aber die Bauthätigkei
an der Schwetſchkeſtraße und ihrer Umgebung eine ſo rege daß
ſich die vollſtändige Bebauung derſelben binnen weniger Jahren
dank der Nähe dieſer Straßenzüge zur Mitte der Stadt vorher
ſagen läßt Schenkt man dem Süden dies Vertrauen nicht ſo
thäte man beſſer ſeine Hand von der neuen Bahn ganz zu laſſen
Es ſcheint aber auch das Bedenken in den maßgebenden Kreifen
obzuwalten daß die Bahn von den weniger bemittelten Glauchaern
wenig benutzt werden würde und eine weſtlicher geführte Linie
alſo weniger einträglich ſein würde als eine am Oſtrande Glaucha s
laufende Dem wäre zunächſt entgegenzuhalten daß die Häuſer
die bereits in der Zwinger und Schwetſchteſtraße ſtehen nicht
nach Proletarierwohnungen ausſehen Dann aber ſollte man in
dieſen Dingen nicht nur mit der Gegenwart ſondern auch mit der
Zukunft rechnen Wer konnte vor einem Menſchenalter wiſſen
daß die Halleſchen Theäterfreunde ſich nur in einem Prachtbau
wohl fühlen würden Mi den Bedürfniſſen der oberen Schichten
wachſen aälich die der unteren
einzelnen Stadtviertel drängen langſam aber ſicher auch dieſe zu
einer häufigeren Benutzung der Verkehrsmittel hin Sollten nicht
die Väter der Stadt gut ihun auf den geographiſchen Geſichts

Die großen Entfernungen der

i ſein Eine ganz unparteiiſche einſichtsvolle und völlich der Schlacht bei Waterloo erbeutet würdige Perſbulch Skudumn g
in Paris auſhält ſchreibt

Wenn die Zeitungen über feindſelige Geſinnungen n bez 189 Br pr Sept Des 16

in Franzoſe hatte recht als er mir ſchrieb

wurden innerhalb des deutſchen Zollgebietes mit dem Anſpruch

r

S m rNamen Wohnort Amts S S S 3Eu cu v v Vj èJ rrt a e
P Richter Slaſermſtr Brandenburg Brandenburg 17 5 15 6 15 6 29 6
Julius Barthauer Kktm Braunſchw Braunſchw 17 5 10 6 10 6 17
O H Jacoby Kfm Danzig Danzig 18 5 20 6 6 7E Zindler Juwelier Dirſchau Dirſchäu 18 5 18 6 13 6 25 6
H Liefkes Kfm i Fa
Gebr Liefkes Düſſeldorſ Düſſeldorf 18 5 21 6 10 6 7
H Buchthal Kfm Nachl Eſſen Eſſen 18 5 7 116 20 7Th Meyer Pferdehdlr Loitz Loitz 18 5 20 6 15 6 7

Joſef Jrmler Kfm Oppeln Oppeln 20 5 15 7 15 6 25 7F W Joneleit Kfm Waldenburg Waldenburg 20 5 20 7 186 8

An die Reda
Ge

on der Saale Zeitung
Gegenüber den beunruhigenden Gerüchten über franz Feind

ſeligkeiten wie ſie neuerdings wieder namentlich in konſervativen
ei gen verbreitet werden dürfte die Mittheilung ans einem
ribatbriefe aus Paris vom 18 d vielleicht nicht ohne Jntereſſe

keit die s halber ſeit ſechs Wochen

gegen Deutſchland ſprechen ſo übertreiben ſie ſehr Prof

der bei Sinnen iſt denkt in Frankreich an den Krieg, und es
giebt mehr als wir denken die bei Sinnen ſind Jch habe

cmit vielen Perſonen über die Beziehungen zwiſchen Frankreich

will den Krieg es iſt Herr v Bismarck der uns provociren
will Letzteres ſcheint mir jedoch eine unrichtige Juſfoſſng

Jch ſelbſt habe nichts von den Ausſchreitungen bei der Auf

ſeien Die Polizei hat mehrere Perſonen arretirt
A Berlin ſchrieen und mit Steinen geworfen haben aber es

waren Burſchen von 16 17 Jahren welche weder von Politik

freſſern bezahlt worden ſind Sie ſind hart beſtraft worden
um zu beweiſen daß man ſeitens der Regierung ſolche feind
ſelige Meinungen nicht billigt Der weitaus größte Theil der
Bevölkerung iſt für den Frieden die Arbeiter ſagen Wir
wollen keinen Krieg wir wollen Arbeit Wenn man zuweilen
hört daß Deutſche die ſich in Frankreich aufhalten unhöflich

daß mir überall mit größter Höflichkeit und Artigkeit begegnet

wird M LHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zuckerverkehr Jn der Zeit vom 1 Aug bis 15 Mai

auf Zoll unb Steitervergütung abgefertigt

Vertheilung des Reingewinns von 2,093,929 M in der Weiſe daß die Aktionäre

mit Gewinnantheil Verſicherten im ganzen
Dividende erhalten und daß 43,996 M zur Erhöhung der Sonderreſerve
verwendet werden Die mit Gewinnantheil Verſicherten erhalten
ſonach als Dividende den ſechsfachen Betrag der Summe welche die Aktionäre
für das von ihnen hinterlegte Garantiekapital an Zinſen und Dividenden im
ganzen beziehen Den nach Dividendenplan A und C Verſicherten werden
21 Proz ihrer 1886 gezahlten Jahresprämien und den nach Plan B Verſicherten
3 Proz von der Geſammtſumme der von Beginn ihrer Verſicherung an

die nach Plan B Verſicherten im Jahre 1888 als Dividende für Ver
ſicherungen aus 1880 24 Proz qus 1881 21 Proz aus 1882 18 Proz aus
1883 15 Proz aus 1884 12 Proz aus 1885 9 Proz aus 1886 6 Proz der
1886 gezahſten Jahresprämie Dem 29 Geſchäftsberichte für 1886 entnehmen
wir Neu abgeſchloſſen wurden 9154 Policen über zuſammen 30,622,530 M
Kapital und 149,512 M jährliche Rente Nach Abzug der durch Tod und bei
Lebzeiten Ausgeſchiedenen ſtieg hierdurch der Verſicherungsbeſtand auf 146 143 Policen

142,373 Perſouen verſichert mit 335,701,768 M Kapital und 634,065 M
jährliche Rente Der geſammte Vermögensbeſtand der Geſellſchaft erreichte Ende
1886 die Höhe von 86,397,535 M gegen 78,622,916 M Ende 1885 Den mit
Gewinnautheil Verſicherten würden ſeit Einführung der Verſicherung mit Dividenden
auſpruch 1871 im ganzen 12,498,087 M als Dividende überwieſen
Seit Eröffnung des Geſchäfts im Jahre 1857 gelangten bis Ende 1886 im ganzen
78,272,042 M an Kapitalien Renten und Abgangsentſchädigung au Verſicherte
zur Auszahlung

Zahlungs Einſtellungen

Waagren und Prodnkteunberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

23 Mai 24 MalGrannlated M MKryſtallzucker I a n aKryſtallzucker II
Kornzucker 9600
Koruz Rend 889 20 10 20 40

do Rend 750 16 00 17 50
Tendenz am 24 Mai Wenig Geſchäft

21 20 21 50
5010 2040
16 00 17 00

21 20 21 40

23 Mai 24 Mai
n Brodraffinade M Mein Brodraffinade 26 50 26 50Gem Raffinade 26 00 26 50 26 00 26 50

Gem Melis I 25 50 25 50 aTendenz am 24 Mai Still wenig Geſchäft
Magdeburger Börſe vom 24 Mai

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Mai 11 90 bez 11 90 1195 Br
Juni 11 90 bez u 11 92 Br

uni Juli 11 92/2 bez

Juli bez 11 95 BrJuli Auguſt bez Br c Gz I 95 97 bez 11 95 Br 11 921 G
Ott Nov GdOkt Dez bez 11 62/ Br 11 57 G

Tendenz Sehr ſtill
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 24 Mai Telegr Rohzucker 889 ruhig loco h 28 50
Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg pr Mai 32 30 per Juiti 32 50
pr JuliAug 32 75 per Okt Jan 32 75

London 24 Mai Telegr 96 Javazucker 13 ruhig Rüben
Sofort 28 25 Fres Juni Juli

Rohzucker 1177 ruhig Centrifugal Cuba
Antwerpen 23 Mai Rübenznucker
n gis Fres Juli Auguſt 29 25 Fres Oktober Dezember 26 75 27
raucs

New York 23 Mai Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4
Kaffee

Hamburg 24 Mai Kaffee feſt Umſatz 7,500 Sack
Vorm 8 Uhr 30 Telegramm von PeimannHavre 24 MaiZiegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 35 Points Hauſſe Rio

12000 Santos 10000 B Recettes für 2 Tage
Havre 24 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni 116 25 per Juli
116 50 per Aug 116,75 per Sept 117,00 per Ott 117 25 per Nov 117 50 per
Dez 117 75 per Jan Behauptet

Rotterdam 24 Mai Telegr Die ate von der niederländ Handels
geſellſchaft abgehaltene Kaffeeauktion eröffnete für Nr 1 zu 57 57 Nr 2571 à 57 r 56 à 57 Nr 5 57 à 57, Nr 11 59 à 60, Nr

13 59 à Nr 18 à Nu 21 Nr 22 Nr24 à Cent Telegr Kaffee Fair Rio 20
punkt die Durchquerung des Südweſtens größeres Gewicht als
auf die Bedürfnißloſigteit der heutigen Glanchaer zu legen

Ein ünbefangener Beobachter

New York 23 Mai
Petroleum

per dieſen

laub R
weiß loco 147 bez 15 Br pr Juui

dei ſich ew Gd do in Philadelphia 6 GdKein Menſch gog ort 6 Gd do in Philadelphia Se

und Deutſchland geſprochen alle ſagen Niemand in Frankreich puhe e de

welche 50 M

per

gezahlten Prämien durch die 1888 fälligen Prämien vergütet Demnach erhalten 45 00 M

onat per AprilMai per Mair JuniJuli per Juli Aug r per Aug Sept per Sept
Stettin 24 Mai Loco 10,35
Hamburg 24 Mai Petroleum loco ruhig Stand white loco 6,00

Friedrichroda 22 Mai Cir Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco

Br 5195 Gd pr Aug Dez 6,20 Gd
Bremen 24 Mai Schlußbericht Standard white loco 5,90 Br

uhigNu tw erpen 24 Mai Telegr Fehlußberiht Raffinirtes v
5 bez 14 Br pr Ang 5

bez 15 Br Ruhig
Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

h Rohes Petroleum in New
577 do Pipe line Certiſicats D 62 C

Spiritus
Berlin 24 Mai t Spiritus per 100 I à 1002 10,000 I

Gek 10,000 I ündigungspr 22 9 M Durchſchnitts
bez ohne Faß 43 3 bez per dieſen Mon
per Mai Juni 43 42 843 1 bez per

New York 23 Mai

1 bis 42 8 bis 43 1 bis
JuniJuli 43 42 43,1 bez per JuliAug 43 440 bis 43 8 bez per
Aug Sept 44 44 44 6 bez per Sept Okt 45 46 45 7 bez per

führung des Lohengrin gehört doch ſagte man mir von ver Oit Nov bis bis bez Spiritus per 100 1 à 100 000
ſchiedenen Seiten daß dieſelben ohne alle Wichtigkeit geweſen loco ohne Faß 433 beMagdeburg 24 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Magdeburg 24 Mai Hermann Waltkther Kartoffelſpiritus feſter
2 1 er Loco ohne Faß 44 20 44 50 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge

noch von Muſik etwas verſtehen und welche von einigen Preußen binde 45 00 Br
Spiritus per 10,000 10 ohne Faß loco 43 80 bez

Danzig 24 Mai Per 10,000 loco 40 50
Königsberg 24 Mai Per 10,000 I loco 42 00 per Juni 42 25

Spiritus loco ohne Faß 42 10 per Mai 42 10 per

Leipzig 24 Mai
Steigend

per Aug Sept 44 00
Poſen 24 Maihe Juni 42 20 per Juli 42 60 per Ang 43 10 per Sept 4990 Getünd I

ja wohl gar gehäſſig behandelt werden ſo kann ich verſichern Feſt loco 41 50 per Mai 42 20 per

Breskan 24 Mai Spiritus z 1001 100 per MaiJuni 41 80 per

i r Mai 25 Br per Juli

Stettin 24 Mai Spiritus matt
Juni Juli 42 20 per Aug Sept 43 40

Juli Ang 42,60 per Aug Sept 43
Hamburg 24 Mai Spiritus ſtill

Aug 26 Br per Sept Okt 27 Br per Nov Dez 27 Br
Ja 24 Mai nachm Telegr Spiritus behauptet per Mai 43 50
Juni 43 50 per Juli Aug 43 50 per Sept Dez 41 25

abends Telegr Spiritus per Mai 43 25Paris 24 Mai träger eng per Juni 43 00 per Jnli Aug 43 00 per Sept Dez 41 00
in Doppelcentner Oelſaaten Oele Fettwaaren

Ro eng mindeſtens 90 Prozent 4834,011 3098 478 in e 24 Zu Amtl e We d kg St on inter
224 raps Sommerr Winterrübſen SommerrübſenKandis und alle Sorten harten Zucker 1,323,177 571,895 Rüböl per ſo Faß Termine z 260 S

Germanig, LebensVerſicherungs Aktiengeſellſchaft zu Stett in Die un igungspreis 44 8 Durchſchnittspreis i L mit Sapu 2am 16 d ſtattgehabte 29 Generalverſammlung ehehmigte die vorgeſchlagene ohne Faß per dieſen Monat 45,9 bis 45 5 per April Mai bis
O bez per MaiJuni 45 9 bis 45 6 bez per Juni Juli 45 9 bis 43 8 bez

15 Proz ihrer auf die Aktien geleiſteten Eingahlungen nit 240,000 M und die per guli Aug Per Aug wept u er Sept eOlt 46 2 bis 46 3 bez
1,653,397 Mals ein ül per 100 kg loco LieferungLeipzig 24 Mai Rapskuchen per 100 Kg netto loco 11,00 M bez

Rüböl per 160 kg netto loco 45,00 bez Geſchäftslos
Rüböl feſt pr April Mai 46,50 per Sept

Telegr Rüböl loco 24,10 per Mai 23,90 pr Okt

Rüböl per April Mai 45 50

Hamburg 24 Mai Rüböl ſtill loco 41Paris 24 Mai nachm Telegr Rüböl ruhig per Mai 52,00
per Juyi 52,2b per Jnli Aug 53,00 per Sept Dez 54,29

Paris 24 Mai abends Telegr Rüböl behauptet per Mai 52,00
per Juni 52,50 per Juli Ang 53,25 per Sept Dez 54,50

Peſt 24 Mai Telegr Kohlraps per Aug Sept 111 A 11
New York 25 Mai Telegr Schmalz Wilcox 7,30 do Fairbanks

7,25 do Rohe Brothers 7,30

Stettin 24 Mai
Olt 46 00 tKöln 24 Mai
24 55W

Breslau 24 Mai per MaiJuni

Hülſenfrüchte

Berlin 23 Mai Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 0 M per 100 k

Berlin 24 Mai Amtl Mais per 1000 kg Loco Termine
behanptet Gek Ctr Kündigungspreis M Loco 108 116 M uach
Qual per dieſen Monat 109 0 nom per MaiJuni 109 0 Erbſen per 1000k8g
Kochwaare 150 200 M Fangrwaar 110 125 M nach Qual

Je gis 24 Mai Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 115 bis
125 M Br rumäniſcher alter 115 125 M bez

Dauzig 24 Mai Erbſen 122 00
Königsberg 24 Mai Weiße Erbſen 105 90
Wien 24 Mai Telegr Mais per MaiJuni 5,88 Gd 5,93 Br

per Juli Aug 6,05 Gd 6,10 Br
Peſt 24 Mai i Mais per MaiJuni 5,08 Gd 5,55 Br per

JuliAug 5,67 Gd 5,69 Br
Telegr Mais ruhigLiverpool 24 Mai
Telegr Viſible Suply an Mais 13,215,000New York 23 Mai

Buſhel

New York 23 Mai Telegr Mais New 48
Butter Eier Fleiſch

Berlin 23 Mai Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40
Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 M Kalbfleiſch 1,00

bis 1,50 Hammelſleiſch 0,80 1,30 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg
Eier 60 Stück 2,10 80 MNordhauſen 24 Mai Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10

bis 1,20 gern 0,80 0,90 Hammelfleiſch 1,00 1,10 Speck
geräuch 1,40 1,60 Butter ,0 1,80 Eßbutter 2,20 2,40 M per
kg Eier 2,30 2,50 Käſe 4,00 M per 60 Stück

New Yortk 23 Mai Telegr Speck S
Stroh Heu

Berlin 23 Mai Pol Präſ Richtſtroh Heu M per 100 kg
Nordhauſen 24 Mai Amtl Stroh 3,50 4,00 Heu 5,50 6,50 M

Berlin
1 00 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr LTermine feſt24 Mai Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

Gekündigt

per 100 Kg

Leipziger Börſe vom 24 Mai
Z Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAul 5333 90,75 G 4 Mansf Gw 1882 500 101,60 Go 1860 90,75G A do 102,00 G3 do 500 91,20 bz 4 do 1879 103,25Thlr 5 doEm 1875 103,5050/Staatsanl 1855 10096,75 G p Stadtoblussa 105,10 G
40 do 18473500 101,80 G do 1876 105,50 G4o do 1870 100 1103,80 bz Altb Landobl 101,75 G
4 do 67 abß 3500 108,80 G do do 104,70 P
31 Landrentenbr 500 99,30 G

Wo elehurge geh lus5,90 22 Genburg Zei 3 Körbisd Zuckerfabr 94,0015 Auſſig Tepith 0 31 Leipz Benbent 80,00
en Weſtb 5 g 112,50 P 168 do Kammgarnſp 220
7,62 Bu 9rrhrnd Lit A 127,50 bz6 10 Lpz Malzf Schkeud 206,00 P
4 do B 86,50 G o Sächſ Kammgarnſpe e 143,00 P Solbrig 116,50 P5 Frz Joſ B 50 5 Sächſ Maſch FabrHartmann 115,50 G

Eifenb St A 10 Sächſ Webſtuhlfabr8 Altenburg t 172,00 P Schönherr 174,00 G7 DuxBodenb Lit A 136,00 G g Thür Gasgeſ Lpz 137,00
7 do do B 136,00 G 8 do Stamm Pr 147,007 Thür Br V St 109,00
8 Bank u Kred A 5 gar e Sir wegt 114,00 G

Allg D Kr A Lpz 171,25 bzG Ver S Thür7 Dresbener San 150100 u re e C 843
2 Geraer Bank 85,00 G 6 Zeitzer Par n S Akt 65,00
5 do Hols u Krdtb 99,25 G c do do Oblig 103,75 P5 Gothaer Privatbant 116,50 P 5 Wegen Part
5,80 Leipziger Bank 30,00bzP n a 104,006Ah d Naſen Verein 102 50 2 d äbrit Glauzig 79006
443 do ne ſh 1908 0 Zuckerraffinerie Halle 102,00 G

20 Sächſ Bank 3Weimar Bank neue 61,75 G Augl Eile p
7 Zwickaner 118,50 P h wen 193 8öhm Norddahn ,50ehe 4 do do Gold 101,50 G5 Buſſchtiehr Ndw 85,40 bz

Chemn Werkz 5 do Em 1871 85,40 bFbr Zimmerm 58,75 5 do do 1872 85,40 b
15 Eröllw Papierfabr 179,00 41 do Gold 105,75

do Schuldverſchr 105 50 5 Dux Bodenbach 85,25
5 r n 62,00 P 5 do Em 13871 84,001 D W M Sonderm do do 1874 105,50

u Stier Vorz A 8735 4 GrazKöflacher 89,00 G4 en u W 101,75 5 do Em 1871 u 72 81,20
I Germania Schw u 5 Kaſchau O 80,25Sohm 641 P 4 Prag Dur Gold 109,005 HalleſcheStraßenB 124,00 5 do Held 1892 KetteClbſ Geſ Akt 82,75 P 5 Prag Turnan 50



ä 02,60 Anhalter Maſchinent u2 e e en Magder Haln h 18308 Bresl Wag égiüle oeitel en Vereb J 2 a eS e e er Mag e ar tonv h ev h D m a ehe m W c An 5 aba Au 7 02,90 b Cheinn Werkz Rimmerm 4 58,00 Gtonſol Staats Anl 9060 ZerſenCommiſſignobantk do 1874r 102,90 b ein Wertz 7v e e o e en e e eans re Anleihe 1859 80 henen 8325 b do Kredit h dit Bochumer Gußſtahl 118,90See SiadtObligation e d Sago 5 b eng b iedtht 4 do Emn v 79 o2 oHalleſche StadtAnleihe ent Anl II 566,60 b eslauer Diotonts Friedthl do do 79 105,25 G Donnersmardchütte zrovin do 7 Chemnitzer BankVerein 4 102,40 G Dortm Union St Pr Lit A 6 53,50 bzial fandbriefe do do III 5 Kobur er Kredit t 4 do do 80 a e 7 J D v Ber bait glt J r 4 8100Khaftliche nie z n z z Danz ßer Privatbank Anige inſe r 7 de Gehſentechen Verywert o r z
S 2 Darmſtädter Bank 4 4 e Harpener Bergwerk a 60,006Landſchaftl Centr Pfobrfe 3 Nuſf e ähn pädſüchtigh e t d Zettelbant Thüringer VI Serie Hiberia n Shamroc 9075 t

enſche neue Ruſſiſch Polniſche Schazanw 4 9020 b Deſſauer Landesbank Hörder Bergwerkt 4 13,70bzt Pfändbriefe Scbed Staate Anlehe 1875 10550 b Deutſche Bant Königs u Laurahütte 469,30 Gen Pfanddrieſe i ioe 10 G do Genoſſenſchaft s 5 80,50 G Jauchhammer kond 4 80,90bzGe Swwoth pfandbricſe re de Be eine e 10ääe echte e Geib ſ4 on Luiſe Tieſhan eBriefe x Meininger 5,75 è cks 4 10m er g a Serbiſche Rente 5 10 m e 4 o h DurHodenbach ff 3 n Seraggrr re 5Worte n do e e e o Dresdener Bank 185,406 DuxPr 5 1107,75b3 Oppeln Cement 83,00 Gr e Ungar G eenter Porko Setten Watlerhat r Gaii elteubwigskahn 8070 Sie aSe n e e ten e Kaſget See n ges See SeeVad Prim Anlethe 1857 de h ehe e Sothaer Prwat Bank ſah ronpr s Rudoſf er 7520 Se Cement 0908Bairiſche PrämienAnlei do Papier Rente 5 10080 b Hannöverſche Bank 4 1114,50 B i n v e Scheiſche Zinkhütte n 4 e
Braunſchw 20 Thlr Lo do Eiſenbahn Anleihe 5 t Königsberger Vereinsbank 4 1106,75 G Deſerr geht Er alte 8 365,00 6z6 do do Pr a 129,00 B
Bremer Anleihe Landwirthſchaftliche Bank 4 e WurniRtevier Aktien e 71,90 BKölnMind Pr A Sch 130,90 s Leipziger Kredit 4 171,00 bzG S Ergz eN 3 376,00 bz Körbisdorf Zucker Fabrik 4 93,00 bzGmburger Siaatsrente 3 99,00 In u ausl Eiſenbahn do Diskonto 4 1101,50 bzG d h a nene 100,25 bz Glauzig Zucker Fabrik 478,25 GKennnge Looſe 53 2450 St u St Privr Aktien Dibecker Bant h r 25 b o ſeine r t 37910 Deſaner Was f e 17850 z

i Oldenburger 40 Thlr Looſe 3 15625 Magdeburger BankVerein 4 108,00 B e R d eſch n 5 85,25 G Magdeb allgem Gas aSächſiſche Staats Anleihe 4 108,80 AachenMaſtricht 90,90 bzB do Privatbank 4 116,25 G o Nardweſtbah l S Tröllwitzer Papier Fabrik 4 1177,00 G
4 Kene 8 90706 Auſſig Teplitz e re r Mallerbant o 60 b36 o 187ar Gold Pr Eilenburger Kattun 68006h Berlin Dresden 23,00 G MNeininger Kredit 4 94,80 G Sule Sang Loinb 3 1205,00 bzG Greppiner Werke 492,50 bz3 Böhmiſche Weſtbahn r Wationalbautt f Deutſchland 4 86,50B e a Sein 101,80 Leoboldshaller Verein 107/60 bz6Jn und ausländiſche Buſchtéhrader Iit B 86,/75 bz Biordonch Grund Kreditbank 4 49,10 G W 5 79,20 bzG Voigt u Winde Gummi 4 128,10 G

HypothekenPfandbriefe DortmundGron Enſchede 67,90 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 451,00 bz h n r o 25 G Volpi i Schlüter Gummi 4 1109,00 G
m DuxBodenbacher 50 Preuß Boden KreditAnſtalt 4 105,25 bzG de bahn I s 78,30 G Dortmunder Union Obl 5 108,40 Gehe r 83 re Ludwig x S G P di t z Oſt n t o1 Bank Berlin otthardbahn 1 z do Hyp Aktienbank 2 Jain 5 98,7511 do o Se t a o den Deittelmeer Ev er a do Im mobiltenbant Jahr Bnörowo e S Wemſelcars4 Gothaer Präm Pfobr Labg 3i 106,50 b ronprinz Rudolfbahn 73,80 bz J ReichsbankAntheile 185,25 c Suce 7170n do do abg 108,80 b LudwigshafenBerbach ei8,40 G Ruf Bank f ausw Handel 4 7250 b et re o sJ do III xrzb à 110abg 3 96,40 G Mainz Ludwigshafen 97,50 bz Sachſiſche Bank I4 Mos v gt Prior r 106 Amſterdam 100 fl 8 T 168,75 bzJ do IV rzb a 110abg 32 96,20 G darienburg Mlawka 45,60 b Schaaſſh BankVerein 4 88,80 G Pedeco da nene a M 95806 Brüſſel u Antw 100 r 8 T 80,605 do V do abg 91,30 G eclenb Jriedr Franz 1137,75 b Schleſiſcher Bank Verein 4 106,40 G do Dnolenät 75 65 London I ſtrl 8 T 2036 bm Hyp BankPföbrſe 101,50bzG Niederſchſ Märkiſch gar 101,60 G Sud deutſcher Bodenkredit 4 141,75 G R chtMore t s Paris 100fr 8 T 80,75 bz8 Hendel Bergw Obl 101,10 G NordhauſenErfurter 3420 G Weiniariſche Bank 4 661,60 bzG Albinete wolog r al b Wien öſterr W 100 l 88 160,10 bzn r Bodentr H Pfob unkdb 5 114,10 bzG do St Akt abgeſt Weſtſaliſche Bank 4 110,25 G ehe Petersburg 100SR 3 W 183,00 bzd er III Heſtery i chiſche W hn daſem ſgen Potigat on 70 bo o Ibet z 98Pr Cellr Bed gr Sſdbr 9 ehe Se Shhüa Jranewo on Bank Diskonto4 110rckz t Ratten i z 2 und Obligationen Seine nen r z uſſtf B gar Ro 125 123,40 bz Verſch 49 Prior abgeſtemp 4 82,00 Gdo Hyp Bt Pfdbrfe VI 5 110 75 b Südweſbahn 5 o e le 99,00 G Zidiwteg gang e tdo did Ser t 100 4 101,50 bz6 Saalbahn 5200 b Berg Märt l A 3 g 37 9860 Warſchaue Wien IJ ne e e t eheißs Soveutredit a 1 5 n e t 33 h i garskoe S o e h ähh Paris 3 Petersburg 5 ien 4m Bod Stargard Poſen o X 02 b s rl Ruſf Bodentredit Pfandbr 5 95,20 b Südöſterreichiſche St Lomb 149,00 do R 108 b
h do Eentralbrodentr Pföb 5 8440638 Warſchau Wien 1278,75 b do Nordbahn 4 Gold Silber u BanknotenS Wervabahn 4 78,50 bzG Berlin Anhalt La C 14 102,40 G Jndnuſtrie PapiereAnsl Staats u Kom en e Saplſge Bantnotenb StammPrioritütaAltien Berlin Hamburg II Io2 10 G Brauerei Königſtadt 4 155,75 bz Napoleondor 1614

Jtalieniſche Rente 97,30 G Berlin Dresden 5 56,20 G Berlin Stettin gar 4 1102,50 G Berliner Brauerei Tivoli 4133,25 bzG4 Dollars
Kopenhagener StadtAnleihe 3 95 75 bz MarienburgMlawka 5 106,10 bzG Braunſchw Eiſenb Prior 106,60 B do Unionbrauerei 4 152,25 b Jmperi als

Liſſaboner StadtAnleihe 78,20b36 Nordhauſen Erfurt 5 Bresl Schw Frb H 4 Berliner Bock Brauerei 4 1125,25 b Franzöſiſche Banknoten 80,75 bzOeſterreich PapierRente W 64,75 b Oberlauſitzer Köln Minden IV 4 1102,40 G do h en 4 426,00 636 eſterreichiſche Banknoten 160,15 bz
do Silber Rente 65,80 bz Oſtpreußiſche Südbahn 5 104,75 bzG do VI 102,50 G do Große Pferbebahn 4 277,50bzG Ruſſiſche Banknoten 183,70 bzdo Gold Rente 490,10 b Saalbahn 5 I05,00 bzG do VII 4 do Allgem Omnibus 4 165,25 bzdo Kredit 1858 288,00 bz l Weimar Gera 5 l 86,25 b Magdeb Halberſt v 1865 4 1102,50 G Eckert Maſchinenfabrik 4 1100,59 v G

S Heſtanrations Verkanfe e ehe e e S e Se e e eS z J i e eeeeeh eauptgewinn 75 000 Mark S Jrn e Stadt v 35,000 Einw iſt das e ne c aGesammtgewinne 400 900 Flage feinſte Reſtaurant mit Sälen und e al u 049
Geildgewinne in Baar ohne jeden Abzuge großem Gartenlokal incl compl Ju Voltmer s Muttermilch e eZu der am 20 21 22 Juni d J unabänderlieh R ventar zu verkaufen Umſatz 50 bis h rettete schon tausende o g en dr l 60 P a darunter für 7 00 schwuehleher u erkrankter Kinderstattſindenden Gewinn Ziehung der Ietzten n 806 Hekto n el von sicherem Tode

C IVlmer Münster bau Lotter 10 S lnngsfähige Selbſtkänfer wollen ſich nenesind noch Loose à 3 Mark zu haben bei der gefl an Herrn Gustav Butt e I re àGeneral Agentur der Münsterbau Lotterie in V Salberſtadt wenden S VI S O S
e Günſfiger Kouf für jinge Leute ehren et nen Kohlenanzünderund deren Verkanfsstellen an allen Orten Deutschlands

z

Fe ee e er ve c S e c S

h e SS S e e Snene
e

Eine Windmühle in itter Winde J r 10 er a 670 ne ſehr bewährt empfiehlt

F fand e in ne e voſt Mia M Waltsgottd von 3 größeren Rittergütern belegen 2 7 eGroße Gewinne ohne Riſico e en n hre Theerſchwefelleiſe1 Draueg ſind abwechſelnd die Haupttreffer bei gebäuden 18 Mra gutem Feld und e Aus u ächte J 71 raucs 600,000 und 300,000 den alle zwei Mongt jährlich Morgen Wieſen iſt unter ſehr zün e beſeitigt alle Santunreinigkeiten r

F z h h g 74 jechsmal ſtattfindenden Ziehungen der türkiſchen Staatseiſenbahn tigen Bedingungen ſofort zu verka u Flechten Finnen Miteſſer Schorfh ämienObligationen Nebentreffer Fr 60,000 25,000 20,000 c e fen Juventar vollſtändig und gut S c J und Pickelchen Zu haben bei n
4 edes Loos wird planmäßig mit mindeſtens Frs 400 gezogen alſo keine Gebäude und Mühle nen und wiaſſiv I Waltsgott 11 Nieten Da die Gewinne in Frankfurt a M mit 5890 ausgezahlt Selbſtkäufer belieben Off u Z T 3969 Löwen Apotheke v 77re a m h r Mk 278,400 für den niedrig bei J Barck S Co hier niederzul Rerwud r löst t
4 rei 185 ohne weiteren Abzug D 7 Friſches Rehwi iNachſte Ziehnng am 1 Juni Eine Möbelhandlung S Morcheln ne eJ Abgeſtempelte Looſe welche in ganz Deutſchland erlaubt ſind offerireee Prima Aſtrachaner Caviar in einigen Tagen auf vollſtändig ſchuterzich zu Mk 42 das Stück gegen Baar oder Nachnahme Um die Theil in einer Garniſonſtadt von 36 000 Ein S Veſt eingeſottene ſchwediſche d loſe Weiſe unter Garantie des

nahme zu erleichtern verkaufe ich dieſelben auch gegen Monatsraten e wohnern ſeit 23 Jahren eingeführt mit Preiſzelbeeren ſicheren Erfolges einzig und allein
Abzahlung und eine Anzahlung von Mk 5 mit ſofortigem An ernennen iſt unter aun l Feinſten gerſiuch NRheinlachs durch Apotheker Kerger s Spe

4 pruch auf jeden Treffer Liſten nach jeder Ziehung Ziehungspläne ſtigen S zu verkaufen WMecklenburr er Spickaal ziglmittel werden Niederlage in
4 is Gefälligen Aufträgen ſehe ich bald entgegen e e bei W S Brüggemann Neue Matjes Heringe Halle bei M Waltsgott

4 obert Oppenheim Fraukfurt a M Salberſtadt Breteweg 65 Neue Malteſer Kartoffeln re e e J Ruſſifche getrocknete Schoten W 4n ans Verkan Srif Wald meiſter verſenden franco ein 10Pfd Packet14 S d n h s e feine Toiletteſeife in gepreßten StückenEin in gittem baulichen Zuſtande be Wiuin Sohubert ſchön ſortirt in Mandel Pofen Veil F

C S ſtück mit Hof und Vörgaärten auf der Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke ne Haus
t Gtanzlacce Pfännerhöhe iſt verändernngshalber Th COoellen GOo Crefeldſofort zu verkaufen Nähere Seifen und Parfümerienfabrik ht in verschiedenen Farben von Keiner Concurrens ilbertroffen sind ihr Leipzigerſtraſze 70
e aus practisch trocknen geruchtos hart und fest während des

Aus Ida
P assboden findüches zu 790 verzinsliches Gruud

Anstrichs eina biniger als Oefarde und eben dem Fueeboden ein Gufſthof mit Acker B0BORS di f tiſhgeſohenens arge
v KS dauerndes Ah eteg antes Aussehen bei 8000 Thlr Anzahlung zu ver Engel Apotheke Würzburg Tüüchen Bohnen Schoten VBir

MNederage in Halle bei BI Waultsgott gr Vricketrasse 29 kaufen u ſofort zu übernehmen Off u c menkohl neue Kartoffeln grüne
o A 190 befördert die Exp dieſer Ztg G r e e Gurken empfiehltS t e 6 D v ec S S R ſonbVer S S A Schmeisser Markt 13e Be e t aurations er an e iun Keller9 t S Eine flottgehende Reſtauration mit Sehr ſchöne alte Speiſekartoffelne 87 16 27 etitem großen Fabriksörte nächſter Nähe e A Schineisser Markt 13m r einer verkehrsreichen Stadt u ſchöner e e s udurch Braidichs neu entdecktes überseeisches Patwen belebter Umgebung nachweisl Umſab im KellerEs et nicht zu verwechseln mit dem gewöhnlichen Insektenpulver sondern 500 Hect Bier h h Jeden Poſten

das Zarantirt beste Mittel zur sofortigen Vertügung allen Vngezieters 30 h Bramtwein e 2e kin Boabon in as Wasser geworfen d wea n mein Motten Senwaben Zirpen o Fainilienverhältniſſe halber I dunſnöſchend erſehen Heu Häckſel ünd Stroh
J Fitesen Raupen and Biagänse am inrer rat e a ſofort durch mich verkauft werden See eriee nh auch nieht eine Spür zurgeibleibt Um sich vor Nachahinnungen zu sehatzen f Wunſch auch i Mo Feld See n W verkauft billig
t Brdere man auirie i Bratde h Her Steder e re rtatteſtenfreiß o Brenſge Generaldepot Fr Günthoer

90 9 HMartwig Vogel Dresdenlagen in Falke bei F W altes g o Pitzſchendorf b Oſterfeld im Mail887
in Weissenfels bei Herm Schumann in Naumburg a bei Otto Nau Riederlagen ahnt Aiafgte er Für Tumpen Knochen u
mann in Cötchem bei Franz Geyer in Löbejün S F R g zrun ſichtlich ie höWettin bei Alfred Heinrich in Schatteae vei Juni irre n r tucg ar altes i en t Preſſe hſten

n Torgau bei R Anschüt u Mr Garten gr Werkſtelle f Tiſchler rKlinker rothe und Poröve Mauersteine e e e Großes u T
sofort Netervar ben An t n Veſer e7 1 franko gegen Nachnahme von 8,30Männ Schilsanle befördert die Expedition dieſer Zeitung Joh Neſer Burgebrach Bayery offerirt Bäckerei Weidenplan 3a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1887


